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Corona-Verordnung geändert

Montag, 30. März

Jahresbericht

Mein Deizisau.solidarisch.

das Coronavirus hat neben unserem gesellschaftlichen, kulturellen und sozialen  
Leben auch unzählige Wirtschaftsbereiche in unserem Land, in unserer Region und 
in unserer Gemeinde fest im Griff. Viele Menschen erleben durch die Pandemie 
starke berufliche Einschnitte und haben Sorgen, wie es mit dem eigenen Beruf in 
naher Zukunft weitergehen wird.
Und trotz der aktuellen Maßnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus, welche  
uns alle in unserem gewohnten Leben einschränken, gibt es viele Menschen, die 
unermüdlich ihren Beitrag zur Aufrechterhaltung gewohnter Abläufe unseres 
alltäglichen Lebens leisten.
Neben den Menschen in den sogenannten systemrelevanten Berufsgruppen, wel-
chen wir unseren Dank schulden, sind dies auch hier vor Ort viele Heldinnen und 
Helden des Alltages. 
Ich bin überwältigt von den vielen Anfragen zahlreicher Unterstützer und Helfer, 
die sich beispielsweise in unserem Solidaritätsnetzwerk Mein Deizisau.Solidarisch. 
miteinander vernetzt haben. 
Weiterhin erreichen mich auch Anfragen von Bürgerinnen und Bürger, die sich 
fragen, wie sie ihren Teil zum Überstehen dieser herausfordernden Zeit beitragen 
können.
Hierbei fallen mir unsere örtlichen Einzelhändler, Gastronomen, Handwerker, 
Dienstleister, etc. ein, die in der aktuellen Situation in ihrer Existenz teilweise stark 
gefährdet sind. Große Rücklagen zum Abfedern dieser Ausnahmesituation haben 
die Wenigsten. 
Ich möchte Sie daher bitten, unsere lokalen Gewerbetreibenden zu unterstützen. 
Möglichkeiten hierzu gibt es -je nach Branche- einige, beispielsweise durch
- Essensbestellungen bei der örtlichen Gastronomie zum Selber-Abholen
- Handwerkertätigkeiten beauftragen
- Gutscheine bei örtlichen Anbietern kaufen
- Beratungsleistungen bei Dienstleistern beauftragen
- Bestellungen im Online-Shop von örtlichen Händlern
- etc.

Durch die Unterstützung ortsansässiger Unternehmen, welche auch vielen Dei-
zisauerinnen und Deizisauern einen Arbeitsplatz bieten, können Sie ein enorm 
wichtiges Signal geben.
Hierzu und zu weiteren Handlungen der Solidarität möchte ich Sie gerne ermutigen.

Herzlichst,
Ihr 

Thomas Matrohs
Bürgermeister

Liebe Deizisauerinnen und Deizisauer,
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Liebe Deizisauerinnen und Deizisauer, 
 
ganz aktuell beweisen Sie anhand vielfältiger Zeichen von Solidarität und Nächstenliebe die Stärken 
unserer Gemeinde! Ich bin unheimlich dankbar, für jeden Einzelnen von Ihnen, der seinen Teil dazu 
beiträgt, dass wir in diesen schwierigen Zeiten füreinander einstehen und diese Herausforderung 
meistern werden! 
 
Besonders stolz darf uns machen, das der DRK-Ortsverein Deizisau am 30.03.2020 eine 
Blutspendenaktion in der Gemeindehalle Deizisau organisiert. Es handelt sich hierbei um die derzeit 
einzige Blutspendenaktion im gesamten Neckartal! Schon heute darf ich daher den Organisatoren 
des DRK-Ortsvereins Deizisau und allen Spendern aufrichtig danken. 
 
Gleichzeitig möchte ich alle Bürgerinnen und Bürger ermutigen, am 30.03.2020 eine Blutspende in 
Betracht zu ziehen. Die aktuelle Versorgungslage nach Blutgruppen ist leider gering – einzelne 
Blutgruppen weisen sogar einen beunruhigend geringen Blutbestand auf.  
 
Im Ablauf der Blutspendenaktion wird es situationsbedingt zu einigen Änderungen kommen, welche 
unsere Spender vor etwaigen Infektionen schützen werden. So ist beispielsweise im Vorfeld ein 
Termin zur Blutspende zu vereinbaren. 
 
Das eigene Blut gehört zum Wertvollsten, dass ein Mensch einem anderen zu geben in der Lage ist. 
Mit einer Spende tragen Sie einen enorm wichtigen Teil dazu bei, unser Gesundheitssystem in der 
aktuellen Situation zu stärken. Die unermüdlichen Beschäftigten des Gesundheitssystems sind jetzt 
auf unsere Unterstützung angewiesen, um Menschen versorgen und heilen zu können. 
 
Ich würde mich daher freuen, wenn auch Sie das Angebot unseres DRK annehmen würden.  
 
Herzlichst, 
Ihr  
 
 
Thomas Matrohs 
Bürgermeister 

 

Von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Gemeindehalle Deizisau 
Altbacher-Str. 5 
73779 Deizisau Blutspende 

am 30. März 2020
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Zweite Verordnung der Landesregierung  
zur Änderung der Corona-Verordnung  
vom 22. März 2020 
 
Bund und Länder haben sich auf die Vereinheitlichung von Leitlinien zur 
Beschränkung sozialer Kontakte geeinigt. Die Landesregierung hat deswegen 
ihre Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Coronavirus (Corona-Verordnung) erneut geändert.  
 
Die neuen Regelungen gelten seit Montag, den 23. März 2020. 
 
Die Landesregierung bittet eindringlich alle Bürgerinnen und Bürger des 
Landes, sich an die Verordnung zu halten und darüber hinaus von sich aus alle 
nicht unbedingt notwendigen Sozialkontakte einzustellen. 
 
Den genauen Wortlaut der Verordnung sowie einen Kurzüberblick über die 
wesentlichen Regelungen finden Sie auf der Internetseite des Landes Baden-
Württemberg: 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-
corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-baden-wuerttemberg/ 
 
 
Insbesondere wird auf folgende Regelungen hingewiesen: 
 
Der Aufenthalt im öffentlichen Raum ist nur alleine oder mit einer weiteren 
nicht im Haushalt lebenden Person erlaubt, also maximal zu zweit. Familien 
oder Angehörige eines gemeinsamen Haushalts dürfen zusammen nach 
draußen gehen, auch wenn es mehr als zwei Personen sind. 
Wenn man anderen Menschen begegnet, muss ein Abstand von mindestens 
1,5 Meter eingehalten werden. 
 
Außerhalb des öffentlichen Raums sind Veranstaltungen, Zusammenkünfte 
und sonstige Ansammlungen von jeweils mehr als fünf Personen verboten. 
Ausnahmen gelten u.a. für Personen, die in gerader Linie verwandt sind oder in 
häuslicher Gemeinschaft miteinander leben. 
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Verordnung des Kultusministeriums  
über infektionsschützende Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Virus SARS-Cov-2 im Bereich von 
Gottesdiensten und weiteren religiösen 
Veranstaltungen und Zusammenkünften  
vom 21. März 2020 
 
Zur weiteren Verzögerung der Ausbreitung des Coronavirus hat das 
Kultusministerium eine Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen im 
Bereich von Gottesdiensten und weiteren religiösen Veranstaltungen und 
Zusammenkünften erlassen. 
 
Veranstaltungen und sonstige Zusammenkünfte in Kirchen, Moscheen, 
Synagogen und die Zusammenkünfte anderer Glaubensgemeinschaften sind 
demnach grundsätzlich untersagt. 
 
Als Ausnahmen sind u.a. Erd- und Urnenbestattungen sowie Totengebete im 
engsten Familien-und Freundeskreis zulässig, wenn diese Feiern unter freiem 
Himmel mit nicht mehr als zehn teilnehmenden Personen stattfinden. 
Die Bestatter und das weitere Friedhofspersonal dürfen nicht mit der 
Trauergemeinde und nach Möglichkeit auch nicht mit dem Geistlichen in 
Kontakt treten. Die Bestatter bringen den Sarg bzw. die Urne vor Erscheinen 
der Trauergemeinde an das Grab und ziehen sich dann zurück. Sie treten dann 
erst wieder ans Grab, wenn die Trauergemeinde gegangen ist. Sollte so 
verfahren werden, muss die Zahl der Bestatter und Friedhofsmitarbeiter nicht 
auf die Höchstzahl 10 (inkl. Geistlichem) angerechnet werden. Unabhängig 
hiervon ist die Trauergemeinde aufgerufen, den vorgesehenen Abstand von 
Person zu Person einzuhalten. 
Bei Aufbahrungen in Leichenhallen und ähnlichen Einrichtungen ist eine 
Besichtigung der Leiche durch mehrere Personen gleichzeitig untersagt. 
 
Den genauen Wortlaut der Verordnung finden Sie auf der Internetseite des 
Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg: https://km-
bw.de/,Lde/Startseite/Ablage+Einzelseiten+gemischte+Themen/Religioese+An
gelegenheiten 
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Bücherei Deizisau - Jahresrückblick
Der amerikanische Soziologe Ray 

Oldenburg prägte den Begriff 
des „Dritten Ortes“. Neben dem 
Zuhause und der Arbeit als ers-
tem und zweitem Lebensraum 

ist der „Dritte Ort“ ein Lebens-
raum für die Begegnung und den 

Austausch mit Menschen in angeneh-
mer und konsumfreier Atmosphäre.

Genau diese Funktion übernimmt die Bücherei in Deizisau. 
Die Bücherei befindet sich in zentraler Ortslage im Rathaus 
und präsentiert den Bürgerinnen und Bürgern einen leicht 
zugänglichen offenen Ort der Begegnung, der Freizeitge-
staltung und der Information.
Jeden Tag kommen Menschen in unsere Bücherei, leihen 
Medien aus, erfüllen sich Lesewünsche, schmökern in Zei-
tungen und Zeitschriften, informieren sich oder unterhalten 
sich mit anderen Besuchern.
Kinder kommen zum Spielen, machen es sich in unserem 
schönen Zelt gemütlich, machen erste Erfahrungen mit Bil-
derbüchern oder entdecken spannende Medien verschie-
dener Art. Auch Schüler und Schülerinnen treffen sich, um 
gemeinsam für den Unterricht zu lernen oder Referate vor-
zubereiten. Ein großes Veranstaltungsprogramm rundet das 
interessante und vielseitige Angebot der Bücherei ab.
Wie gut die Bücherei angenommen wird, zeigt die enorme 
Besucherzahl im letzten Jahr. Insgesamt kamen 16.800 Be-
sucherinnen und Besucher in die Bücherei und damit 2.000 
mehr als 2018.

EIN KURZER BLICK AUF DIE STATISTIK
■  UNSERE BÜCHEREIKUNDEN
Statistisch gezählt wurden im letzten Jahr 956 aktive Lese-
rinnen und Leser (mindestens eine Ausleihe im Jahr). Das 
prozentuale Verhältnis von erwachsenen Lesern mit 73,6 
Prozent zu Kindern und Jugendlichen mit 26,4 Prozent hat 
sich noch einmal verschoben. Zum Vergleich: 2018: 71 Pro-
zent Erwachsene, 2014: 63 Prozent Erwachsene.
82 Erwachsene und 32 Kinder und Jugendliche haben sich 
im letzten Jahr neu in der Bücherei angemeldet.
Es muss zwar berücksichtigt werden, dass dies rein statisti-
sche Zahlen sind, viele Kinder leihen auf den Ausweis der El-
tern aus, Ehepaare haben oft einen gemeinsamen Ausweis, 
aber es zeigt sich unmissverständlich, der Anteil der erwach-
senen und vor allem auch der älteren Leserinnen und Leser 

wird immer größer.

DIE  

BÜCHEREI DEIZISAU –  

EIN OFFENER ORT  

und KREATIVER  

TREFFPUNKT

■ DIE AUSLEIHE
Gestiegene Besucherzahlen bedeuten nicht gleichzeitig 
eine Steigerung der Ausleihzahlen. Mit 48.354 Entleihun-
gen im letzten Jahr ging die Ausleihe gegenüber 2018 um 
knapp neun Prozent zurück. Dabei muss aber berücksichtigt 
werden, dass die Bücherei weniger Öffnungstage hatte als 
2018.
Ansonsten ist dieser Rückgang zu einem erheblichen Teil auf 
das sich veränderte Verhalten der Mediennutzung zurückzu-
führen.
Konkret: Der Großteil der rückläufigen Entleihungen betrifft 
zum Großteil den Non-Book-Bereich:
Fast 3.500 Ausleihen weniger verbuchten wir bei den CDs, 
DVDs und Kassetten.
Kinder und Jugendliche laden sich vermehrt Hörspiele und 
Musik aus dem Internet herunter. Allein bei den Kinder-Hör-
spiel-CDs ging die Ausleihe um 2.500 Entleihungen zurück. 
Auch bei allen anderen Non-Book-Medien hatten wir sinken-
de Ausleihzahlen. 
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Zudem erfreut sich unser digitales Medienangebot in der 
Online-Bibliothek 24*7-Onleihe immer größerer Beliebt-
heit. Hier stiegen die Ausleihen (fast 6.000) um mehr als 16 
Prozent. Dieser Bestand umfasst circa 65.000 Medien, dar-
unter auch viele Selbstlernkurse (e-learning) zu allen mög-
lichen Themen.
162 Nutzer und Nutzerinnen der Bü-
cherei Deizisau haben 2019 e-Medi-
en heruntergeladen.
Im Printmedienbereich stellten 
wir die größten Einbußen bei den 
Kinderbüchern von sechs bis neun 
Jahren und bei den Zeitschriften 
fest. In den anderen Bereichen wur-
de nur unwesentlich weniger ausge-
liehen als im Vorjahr.
Nach wie vor wurde unser breites 
Angebot bei den Romanen im Er-
wachsenenbereich und bei den Bil-
derbüchern besonders stark nachge-
fragt.
Es ist immer wieder interessant zu 
sehen, wie sich Trends in der Gesellschaft im Ausleihverhal-
ten widerspiegeln. In dem einen Jahr boomen zum Beispiel 
Strick- und Häkelbücher, im nächsten Nähbücher oder spe-
zielle Ernährungs- und Gesundheitstitel. Ein Trend zu analo-
gen Spielen zeichnet sich ebenfalls ab. Gesellschaftsspiele 
werden viel stärker nachgefragt als noch vor ein paar Jahren.
Unser digitales Angebot haben wir im letzten Jahr um die 
Toniefiguren erweitert. Unser Repertoire von über 70 To-
niefiguren und zwei Tonie-Boxen wird eifrig in Anspruch ge-
nommen und ist ein Highlight bei den Kindern.
Eine ganz andere Art des Angebots stellen unsere Back-
Ausstechformen in Buchstaben- und Zahlenform dar. Gut 
geeignet für Geburtstage oder sonstiges Backvergnügen. 
Seit Dezember können diese für zwei Wochen geliehen wer-
den. Erweitert wird diese „Bibliothek der Dinge“ in Kürze 
mit Keksstempeln zu verschiedenen Themen wie Ostern, 
Tiere, Frühjahr, Mitbringsel oder Weihnachten.
Neu angeschafft haben wir im letzten Jahr einen Kopierer 
und bieten nun für die Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit, in der Bücherei Kopien (0,20 € s/w- und 0,40 € Farbko-
pien) zu machen.
Das Angebot wird gerne angenommen.

■  UNSERE VERANSTALTUNGSARBEIT
Das Lesen bleibt unbestritten auch im Zeitalter von Tab-

Bücherei Deizisau - Jahresrückblick

lets, Smartphones und Internet essen-
tiell. Die Lesekompetenz ist unsere wichtigste Bildungsvor-
aussetzung. Sie entscheidet über den Bildungserfolg jedes 
einzelnen Kindes.
Trotz aller Maßnahmen der letzten Jahre und steigender 
Aufmerksamkeit für die Bedeutung des Vorlesens bleibt 
der Anteil jener Eltern, die ihren Kindern selten oder nie 
vorlesen, bei über 30 Prozent! Ein Fünftel der 15-Jährigen ist 
kaum in der Lage, den Sinn von Texten zu erfassen und zu 
reflektieren. (Quelle: Pisa-Studie 2018)
Dabei hat das Vorlesen für die Kinder viele Vorteile:
-  Sie hören eine andere Art von Sprache als die Umgangs-

sprache.
-  Der Wortschatz wird erweitert und die Kinder lernen auch 

Wörter aus anderen Bereichen des Lebens kennen.
-  Die emotionale Welt vergrößert sich. Durch den kommuni-

kativen Akt des Vorlesens und Zuhörens wird die Wahrneh-
mung der Kinder untereinander geschult.

-  Der Horizont der Kinder erweitert sich. Sie erfahren Dinge 
– auch Traum- und Märchenhaftes – die ihnen im echten 
Leben nicht widerfahren.

-  Sie lernen andere Erlebnisse und Erfahrungen kennen und 
beim Reden über die Geschichte auch die Ansichten und 
Einfälle der anderen Kinder.

Die Leseförderung in unserer Büchereiarbeit ist damit 
wichtiger denn je. In Kooperation mit den Kindergärten ha-
ben wir unser Vorleseprogramm weiter ausgebaut. Einmal 
im Monat besuchen wir mit unserer Bunten Geschichten-
kiste die verschiedenen Kindergärten und lesen den Kin-
dern vor und lassen bis zum nächsten Besuch eine Auswahl 
an Bilderbüchern im Kindergarten.
Eine wichtige Arbeit, die den Kindergartenkindern als auch 
uns viel Spaß bereitet. Nicht zuletzt entwickeln sie einen Be-
zug zur Bücherei an sich.
Selbstverständlich bieten wir weiterhin unsere regelmäßi-
gen Vorlesestunden für Kinder von vier bis sechs Jahren 
mit anschließendem Basteln, eine Autorenlesung für die 
vierten Klassen, unsere jahreszeitlichen Bastelnachmitta-
ge und den Spieleabend in unserer Programmarbeit an.
Besonders erfolgreich waren wir 2019 mit unserem Kinder-
theaterprogramm. Mit fast 100 kleinen und großen Zu-
schauerinnen und Zuschauern bei jeder Vorstellung waren 
wir mehr als zufrieden. Unsere Künstler werden aus ganz 
Deutschland engagiert. Die Kindertheater haben einen 
wichtigen Stellenwert im örtlichen Kulturleben.
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NOTDIENSTE

Notrufnummern in Deizisau
Polizei - Notruf  110
Polizeiposten Plochingen  307-0
Feuer - Notruf  112
DLRG Wasserrettungsdienst   112
Stromausfall
EnBW Regional AG  0800/3629477
Wasserrohrbruch 
Bauhof  701380
Wasserversorgung  701381
Wassermeister  0170 200 6803
Unfall-Transport 
Notarztwagen/Krankentransport  112

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Erkrankungen und medizi-
nischen Notfällen Tel. 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden 
Augenarztes sind zu erfragen über die Zentrale Esslingen 
 Tel. 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11.00 - 12.00 Uhr 
und 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden 
Zahnarztes sind zu erfragen über  Tel. 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik Tel. 116 117
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 - 20.00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 

Kinderärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugend-
liche für den Landkreis Esslingen
Zentrale Rufnummer:  Tel.: 116 117
Notfallpraxis im Klinikum Esslingen:
Werktags von 19.00 - 22.00 Uhr, samstags, sonntags und an 
Feiertagen von 9.00 - 21.00 Uhr 
betreiben die niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte 
die Notfallpraxis. Während der übrigen Zeiten sind die Ärzte 
und Ärztinnen der Kinderklinik für die Patienten da. 

Notdienste der Apotheken
Der Notdienst der jeweiligen Apotheken beginnt morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Notdienstfinder: www.aponet.de 
Festnetz 0800 0022833, Mobil 22833
Samstag, 28. März 2020 
Rauner Apotheke Kirchheim, Tel.: 07021 - 5 21 01  
Tannnenbergstraße 40, 73230 Kirchheim
Sonntag, 29. März 2020 
Rathaus-Apotheke Wendlingen, Tel.: 07024 - 22 30 
Uracher Straße 4 , 3240 Wendlingen
Montag, 30. März 2020 
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, Tel.: 07021 - 8 04 61 71
Stuttgarter Straße 1, 73230 Kirchheim
Dienstag, 31. März 2020 
Central-Apotheke Wernau, Tel.: 07153 - 3 17 19 
Kirchheimer Straße 98, 73249 Wernau

Literaturbegeisterte Erwachsene konnten sich in unserer 
Runde „Literatur im Gespräch“ über ein jeweils ausgewähl-
tes Buch austauschen und diskutieren. Diese Veranstaltung 
wird in Kooperation mit der Volkshochschule angeboten.
Da unser erster Bastelabend für Erwachsene auf so begeis-
terte Resonanz traf, haben wir im letzten Sommer einen wei-
teren Bastelabend angeboten und - kurz gesagt – auch der 
war wieder super!
Im Herbst 2019 haben wir zum ersten Mal und mit großem 
Erfolg eine Lesung für Erwachsene getestet. Die Lesung 
mit der Ex-Komapatientin Susanne Hutter interessierte 40 
Besucherinnen und Besucher. Die Autorin stand auch nach 
der Lesung bei einem Gläschen Sekt noch für viele Unterhal-
tungen zur Verfügung.  

■  AUSBLICK AUF 2020
Zu Beginn des Jahres haben wir unser Angebot um Ninten-
do-Switch Konsolenspiele erweitert.
Drei Tablets zum Recherchieren im Internet werden voraus-
sichtlich noch in diesem Frühjahr den Büchereibesuchern 
zur Verfügung gestellt.
Der Brockhaus online, in dem Schüler gesicherte Informati-
onen erhalten, wird zeitnah erworben.
Ein Augenmerk legen wir auf digitale Neuerungen und 
werden uns für die Veranstaltungsarbeit mit Kindern 3D-
Stifte und BeeBots (kleine programmierbare Kinderrobo-
ter) zulegen.

■ Im Jahr 2020 feiert die Bücherei ein Jubiläum:
30 Jahre Bücherei Deizisau im Rathaus
Unser Jubiläum feiern wir im Herbst mit vielen Veran-
staltungen für Kinder und Erwachsene. Verschiedene 
Wettbewerbe, Kindertheater, eine musikalische Bilder-
buch-Lesung mit dem Esslinger Kammerorchester, eine 
Autorenlesung für Kinder, eine Autorenlesung für Er-
wachsene mit einem Krimiautor und vieles mehr stehen 
auf dem Programm.

Zum Schluss wollen wir uns bei allen Leserinnen und Lesern 
für die vielen netten Begegnungen und die freundlichen 
Rückmeldungen ganz herzlich bedanken. Es freut uns sehr, 
dass unsere Veranstaltungen und Angebote wieder so viel 
Interesse gefunden haben. Wir sind jederzeit offen für Ihre 
Anregungen und Wünsche.
 

Ihre  Andrea Goettel und   

das gesamte Büchereiteam
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Abfuhrtermine aus dem Müll-Kalender
Montag, 30. März 2020 Gelbe/r Sack/Tonne
Freitag,  3. April 2020 Restmüll 2-wöchentlich  

Restmüll 4-wöchentlich
Samstag, 11. April 2020 Biomüll

*geänderter Abfuhrtag

Problemmüllsammlung
Kirchstraße, Parkbucht gegenüber Gaststätte Waldeck

Grünabfallsammelplatz
zwischen Körschfeld und Wannenäcker
ganzjährig: Samstag, 10.00 - 14.00 Uhr
Oktober bis April: Mittwoch, 14.00 - 17.00 Uhr

Containerstandorte
werktags 8.00 - 20.00 Uhr 
Glas / Altkleider  
Plochinger Straße/Bauhof  
Uhlandstraße/Gemeindehalle  
Friedrich-List-Str./Wilhelm-Busch-Weg  
Parkplatz Sportanlage/Hintere Halde  
Haldenweg/Ecke Kirchhalde  

Warentauschtag
Gemeindehalle, Altbacher Straße
Samstag, 19. September 2020

Recyclinghof
Kirchstraße
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Mittwoch, 1. April 2020 
Adler-Apotheke Kirchheim, Tel.: 07021 - 26 26 
Max-Eyth-Straße 33, 73230 Kirchheim
Donnerstag, 2. April 2020 
Römer-Apotheke Köngen, Tel.: 07024 - 8 11 51 
Hirschstraße 22, 73257 Köngen
Freitag, 3. April 2020 
Apotheke am Markt Wendlingen, Tel.: 07024 - 73 13 
Kirchheimer Straße 4, 73240 Wendlingen 

Notdienst SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen für den Bereich 
des Altkreises Esslingen
Bereitschaftsdienst von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
28.03.2020 - 29.03.2020
Julmi GmbH, Gas- und Wasserinstallation
Ostpreußenstraße 7, 73760 Ostfildern, 0711-3429220

AUF EINEN BLICK
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Am Sonntag endet  
die Winterzeit! 

 
 

 

In der Nacht von Samstag, 28. März auf 

Sonntag, 29. März 2020 wird die Uhr um eine 

Stunde von 2.00 Uhr auf 3.00 Uhr 

vorgestellt! 
 

 

 

 

 

 

 
 

Vergessen Sie daher nicht, Ihre Uhren umzustellen! 
 

Vorgezogener Redaktionsschluss KW 15/2020

Aufgrund des Feiertages „Karfreitag“ am 10. April 2020        
ist in KW 15 bereits am Dienstag, 7. April 2020 um 
11.00 Uhr  Redaktionsschluss.

Wir bitten um Beachtung!
Gemeindeverwaltung

Rathaus geschlossen

Aufgrund der aktuellen Empfehlungen des Robert-Koch-Ins-
tituts und der übergeordneten Behörden, bleibt das Rathaus 
der Gemeinde Deizisau ab Mittwoch, den 18.03.2020 bis auf 
Weiteres für den offenen Publikumsverkehr geschlossen.
Selbstverständlich bleibt die Gemeindeverwaltung zu den 
üblichen Dienstzeiten für Sie erreichbar. Bitte nutzen Sie je-
doch die Möglichkeit, uns telefonisch oder via E-Mail zu kon-
taktieren. Der Zugang zum Rathaus ist nur in dringenden 
Angelegenheiten nach telefonischer Anmeldung möglich.
Sollten Sie sich nicht sicher sein, wer für Ihr Anliegen zustän-
dig ist, erreichen Sie uns zentral unter 07153 7013 – 0.
Diese Maßnahme dient der Aufrechterhaltung wesentlicher 
Verwaltungsfunktionen und dem Schutz unserer Mitarbei-
terInnen. Wir möchten Sie daher bitten, auf nicht zwingend 
notwendige Behördengänge / Anrufe / E-Mails zu verzich-
ten. Unsere MitarbeiterInnen versuchen Ihre Anliegen so 
schnell wie möglich zu bearbeiten.
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis und sind gerne telefonisch 
/ via E-Mail für Sie da.

Aufnahme von Rentenanträgen

Aufgrund der aktuellen Situation und der damit verbunde-
nen Schließung der Ortsbehörde für den Publikumsverkehr, 
möchten wir die Bürgerinnen und Bürger, die dringend ei-
nen Rentenantrag stellen müssen, auf die Möglichkeit der 
telefonischen Antragsaufnahme hinweisen.
Gerne können Sie zwischen dem 06.04.2020 und dem 
09.04.2020 unter der Telefon-Nr. 07153/7013-25 mit Frau  
Failenschmid einen Termin hierfür vereinbaren.

Fälligkeit der 1. Abschlagszahlung 2020  für Wasser, 
Schmutz- u. Niederschlagswassergebühren

Am 31.03.2020 ist die erste Abschlagszahlung für 2020 für 
Wasser, Schmutz- u. Niederschlagswassergebühren fällig. 
Die Zahlung muss bis spätestens zu der obigen Fälligkeit bei 
der Gemeindekasse eingegangen sein. Barzahler werden 
gebeten diesen Zahlungstermin unbedingt einzuhalten, um 
unnötige Mahngebühren und Säumniszuschlägen zu ver-
meiden. Bei Abbuchern wird zu der oben genannten Fällig-
keit abgebucht.
Der Abschlagsbetrag ist auf der Jahresrechnung 2019 
für Wasser und Abwasser vom 30.01.2020 auf der ersten 
Seite mittig abgedruckt. Er wurde aufgrund des Wasser-
verbrauchs 2019 sowie der versiegelten Fläche und der 
aktuell geltenden Preise ermittelt. Die Verbrauchsge-
bühr beträgt in 2020 je Kubikmeter Wasser 2,38 € plus 
7 % USt. und je Kubikmeter Schmutzwasser 2,25 € sowie 
je m² versiegelter Fläche 0,38 € Niederschlagswasserge-
bühr. Die Grundgebühr beträgt für den üblichen Wasser-
zähler Q3 4 (QN 2,5) 0,60 € pro Monat plus 7 % USt.

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltung 

Bürgermeisteramt Deizisau 
Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau 
Telefon:   07153 / 7013-0
Telefax:   07153 / 7013-40
E-Mail    post@deizisau.de
Internet   www.deizisau.de

WoDeizisauer chenmarkt:

Jeden Samstag
von 7.00 bis 12.00 Uhr
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.....................................................  ✂ ....................................................................

Lastschriftmandat
Angaben zum Zahlungsempfänger
Bürgermeisteramt Deizisau
Gemeindekasse
Am Marktplatz 1
73779 Deizisau
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE94ZZZ00000207409

Umfang der Ermächtigung/Mandatsreferenz
Folgende bis zum Widerruf dieser Einzugsermächtigung an-
fallenden Steuern und Abgaben

Grundsteuer 5.0100. ______________________________

Gewerbesteuer 5.0101. ______________________________

Hundesteuer 5.0102. ______________________________

Miete 5.0211.   ______________________________

Pacht 5.0213.    ______________________________

Wasserzins u. Entwässerungsgebühren 5.8888._________ 

für das Gebäude    ___________________

Gebühren Nachbarschaftshilfe/Krankenpflegestation

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige die oben genannte Behörde, Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich wei-
se ich mein Kreditinstitut an, die von der oben genannten 
Behörde auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulö-
sen.
Hinweis für Unternehmer: Die Firma ist nicht berechtigt, nach 
der erfolgten Einlösung eine Erstattung des belastenden Be-
trags zu verlangen. Die Firma ist berechtigt, ihr Kreditinstitut 
bis zum Fälligkeitstag anzuweisen, Lastschriften nicht einzu-
lösen.
Hinweis für Sonstige: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastdatum, die Erstattung des belas-
tenden Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Angaben zum Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber)

Name, Vorname/Firma  ______________________________

Straße, Hausnummer  ______________________________

PLZ, Ort                         ______________________________

Kreditinstitut (Name)  ______________________________

BIC                             ______________________________

IBAN                          DE ______________________________

_________________________________________________
 Ort, Datum                           Unterschrift

.....................................................  ✂ ....................................................................

Sonstige öffentliche Mitteilungen

Fundsachen

Wir bedanken uns bei den ehrlichen Findern.
Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung 
Deizisau im Bürgerbüro zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
geltend gemacht werden.
· 1 einzelner Schlüssel
· 1 BKS-Schlüssel mit Taschenlampe

Landratsamt

Ausnahmebewilligung zur Beschäftigung von Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmern an Sonn- und Fei-
ertagen und für Abweichungen von bestimmten Be-
schränkungen des Arbeitszeitgesetzes aus Anlass der 
Ausbreitung des Coronavirus (SARS-CoV-2) in Deutsch-
land gemäß § 15 Abs. 2 Arbeitszeitgesetz (ArbZG).
Das gemäß § 1 Nr. 3 Arbeitszeitzuständigkeitsverordnung 
zuständige Landratsamt Esslingen - als untere Arbeits-
schutzbehörde - erlässt auf Grundlage des § 15 Abs. 2 ArbZG 
in Verbindung mit §§ 35 S. 2, 41 Abs. 4 Landesverwaltungs-
verfahrensgesetz (LVwVfG) folgende

Allgemeinverfügung:
A. Ausnahmebewilligung für Sonn- und Feiertagsarbeit
1.   Auf der Grundlage von § 15 Abs. 2 ArbZG wird abwei-

chend von § 9 ArbZG die Beschäftigung von Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmern an Sonn- und Feiertagen 
mit folgenden Tätigkeiten bewilligt:

•	 Produktion, Verpacken (inkl. Abfüllen), Kommissionieren, 
Liefern, Be- und Entladen und Einräumen von Waren des 
täglichen Bedarfs (z. B. Hygieneartikel, Lebensmittel),

•	 Produktion, Verpacken (inkl. Abfüllen), Kommissionieren, 
Liefern, Be- und Entladen und Einräumen von Medizin-
produkten, Medikamenten sowie weitere apothekenüb-
liche Artikel,

•	 Produktion, Verpacken (inkl. Abfüllen), Kommissionieren, 
Liefern, Be- und Entladen und Einräumen von Produkten, 
die zur Eingrenzung, Bekämpfung und Bewältigung der 
Pandemie durch Coronavirus (SARS-CoV-2) eingesetzt 
werden

•	 Medizinische Behandlung und Versorgung von Patientin-
nen und Patienten einschließlich Assistenz- und Hilfstä-
tigkeiten

2.   Abweichend von § 11 Abs. 3 ArbZG wird festgelegt, dass für 
die im Rahmen der Ausnahmebewilligung geleistete Sonn- 
und Feiertagsbeschäftigung innerhalb eines Zeitraums von 
acht Wochen ein Ersatzruhetag zu gewähren ist.

B. Abweichungen von der täglichen Höchstarbeitszeit
1.   Abweichend von § 3 ArbZG kann bei den unter Buchsta-

be A. Nummer 1 genannten Tätigkeiten sowie bei
 a) Not- und Rettungsdiensten sowie bei der Feuerwehr,
 b)  zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und 

Ordnung sowie der Funktionsfähigkeit von Gerichten 
und Behörden und für Zwecke der Verteidigung,

 c)  in Krankenhäusern und anderen Einrichtungen zur Be-
handlung, Pflege und Betreuung von Personen,

 d)  beim Rundfunk, bei Nachrichtenagenturen sowie bei 
den der Tagesaktualität dienenden Tätigkeiten für an-
dere Presseerzeugnisse, bei tagesaktuellen Aufnah-
men auf Ton- und Bildträger,

 e) in Verkehrsbetrieben,
 f )  in den Energie- und Wasserversorgungsbetrieben so-

wie in Abfall- und Abwasserentsorgungsbetrieben,
 g)  in der Landwirtschaft und in der Tierhaltung sowie in 

Einrichtungen zur Behandlung und Pflege von Tieren,
 h)  im Bewachungsgewerbe und bei der Bewachung von 

Betriebsanlagen,
 i)  bei der Aufrechterhaltung der Funktionsfähigkeit von 

Datennetzen und Rechnersystemen, die zulässige täg-
liche Arbeitszeit auf maximal zwölf Stunden pro Tag 
verlängert werden.

2.   Abweichend von § 5 Abs. 2 ArbZG muss nach einer Ver-
längerung der täglichen Arbeitszeit über elf Stunden 
hinaus eine ununterbrochene Ruhezeit von elf Stunden 
gewährleistet werden.
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C. Dokumentation
Abweichend von § 16 Abs. 2 ArbZG sind bei Inanspruchnah-
me der Ausnahmebewilligungen nach Buchstabe A. und 
Buchstabe B. die Lage und die Dauer der tatsächlich geleis-
teten Arbeitszeiten (Beginn und Ende) und die Freischichten 
für jeden Beschäftigten in einer Monatsliste zu dokumentie-
ren und auf Verlangen der Aufsichtsbehörde vorzulegen. Die 
Arbeitszeitnachweise sind mit einer Aufstellung der betrof-
fenen Beschäftigten zwei Jahre lang aufzubewahren und der 
zuständigen Aufsichtsbehörde auf Verlangen vorzulegen.

D. Befristung
Die Bewilligung nach den Buchstaben A. und B. ist bis zum 
30. Juni 2020 befristet.

E. Inkrafttreten und Anordnung der sofortigen Vollziehung
1.   Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 LVwV-

fG am Tage nach der Bekanntmachung als bekannt gege-
ben. Sie tritt mit diesem Zeitpunkt in Kraft.

2.   Aufgrund von § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichts-
ordnung wird im öffentlichen Interesse die sofortige Voll-
ziehung angeordnet. Ein Widerspruch gegen die Allge-
meinverfügung hat keine aufschiebende Wirkung.

Hinweise
Mindestens 15 Sonntage im Jahr müssen beschäftigungsfrei 
bleiben (§ 11 Abs. 1 ArbZG).
Auf die Regelung des § 15 Abs. 4 ArbZG wird hingewiesen. 
Danach darf die Arbeitszeit 48 Stunden wöchentlich im 
Durchschnitt von 6 Kalendermonaten oder 24 Wochen nicht 
überschreiten.
Nach § 4 ArbZG dürfen Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer nicht länger als 6 Stunden ohne Ruhepause beschäftigt 
werden. Die Arbeit ist durch im Voraus feststehende Ruhe-
pausen von mindestens 30 Minuten bei einer Arbeitszeit von 
mehr als sechs bis zu neun Stunden und 45 Minuten bei ei-
ner Arbeitszeit von mehr als neun Stunden insgesamt zu un-
terbrechen. Die Ruhepausen können in Zeitabschnitte von 
jeweils mindestens 15 Minuten aufgeteilt werden.
Die unter den Buchstaben A. und B. genannten Ausnahme-
regelungen gelten für Beschäftigte über 18 Jahre. Für min-
derjährige Beschäftigte bleibt es bei den Regelungen des 
Jugendarbeitsschutzgesetzes. Für schwangere und stillende 
Frauen gelten die Regelungen des Mutterschutzgesetzes.
Diese Genehmigung ersetzt nicht die Mitbestimmungsrech-
te des Betriebsrates nach § 87 Betriebsverfassungsgesetz 
(BetrVfG).

Begründung
I.
Die Infektionen mit dem Virus SARS-CoV-2 breiten sich in 
großer Geschwindigkeit in Deutschland flächendeckend 
aus. Am 16. März 2020 hat die Landesregierung auf Grund 
der Empfehlungen der WHO und des RKI drastische Maß-
nahmen getroffen, um die Ausbreitung des Virus zu verlang-
samen. Dazu gehören neben der Schließung von Schulen 
und Kindergärten weitgehende Einschränkungen des öf-
fentlichen Lebens.

II.
Die vorliegende Entscheidung ergeht auf Grundlage des § 
15 Abs. 2 ArbZG. Nach dieser Vorschrift kann die Aufsichts-
behörde abweichend u.a. von §§ 3 und 11 Abs. 2 ArbZG die 
Beschäftigung von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 
über die zulässige Höchstarbeitszeit von täglichen acht 
Stunden zulassen, soweit über die im ArbZG vorgesehenen 
Ausnahmen hinaus weitergehende Ausnahmen im öffentli-
chen Interesse dringend nötig werden. Ferner kann die Auf-
sichtsbehörde Ausnahmen von § 9 Abs. 1 ArbZG zulassen 
und Sonn- und Feiertagsarbeit für zulässig erklären.
Für den Erlass einer solchen Bewilligung in Form dieser All-
gemeinverfügung ist das Landratsamt Esslingen - als untere 

Arbeitsschutzbehörde - sachlich und örtlich zuständig nach 
§ 1 Abs. 1 der Arbeitsschutzgesetz-Zuständigkeitsverord-
nung in Verbindung mit § 5 Abs. 3 des LVG.

III.
Nach § 15 Abs. 2 ArbZG kann die Aufsichtsbehörde über die 
im Gesetz vorgesehenen Ausnahmen hinaus weitergehen-
de Ausnahmen zulassen, soweit sie im öffentlichen Interesse 
dringend nötig sind. Diese Voraussetzungen liegen vor.
Die im Arbeitszeitgesetz neben § 15 Abs. 2 ArbZG vorgese-
henen gesetzlichen und behördlichen Ausnahmen und Ab-
weichungen vom Sonn- und Feiertagsarbeitsverbot reichen 
nicht aus, um die im dringenden öffentlichen Interesse zu 
erledigenden Arbeiten ausführen zu können.
Das für die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung auf der 
Grundlage des § 15 Abs. 2 ArbZG erforderliche dringende 
öffentliche Interesse ist gegeben. Öffentliche Interessen sind 
grundsätzlich nur Interessen der Allgemeinheit. Außer Be-
tracht zu bleiben haben damit in der Regel alle privaten, ins-
besondere wirtschaftlichen Belange der Betriebe, die Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer an Sonn- und Feiertagen 
beschäftigen wollen. Das öffentliche Interesse muss auch 
ein gewisses Gewicht haben. Erforderlich ist, dass die Maß-
nahmen einem erheblichen Teil der Bevölkerung dienen. Die 
Ausnahme muss schließlich dringend nötig werden. Das ist 
nur der Fall, wenn ohne eine unverzüglich erteilte Ausnah-
mebewilligung ganz erhebliche, für die Allgemeinheit nicht 
hinnehmbare Nachteile entstehen, diese aber durch die Aus-
nahme vermieden werden können.
Diese Voraussetzungen sind erfüllt. Infektionen mit dem 
Virus SARS-CoV-2 sind inzwischen in allen Bundesländern 
nachgewiesen. Die Anzahl der Infizierten nimmt aktuell wei-
ter zu und die WHO hat die Ausbreitung des Virus als Pande-
mie eingestuft. Die durch die Länder zur Eindämmung der 
Ausbreitung zu ergreifenden Maßnahmen reichen von der 
Untersagung von Veranstaltungen bis hin zur Schließung 
von Schulen und Kindertageseinrichtungen. Die Bevölke-
rung ist dazu angehalten, soziale Kontakte – soweit es mög-
lich ist – zu vermeiden.
Die hierdurch entstehende Verunsicherung der Bevölkerung 
führt zu einer vermehrten Bevorratung an diversen Artikeln 
des täglichen Bedarfs wie Trockenlebensmitteln, Hygienear-
tikeln, Desinfektionsmitteln und dergleichen. Die dadurch 
entstehenden Lücken im Einzelhandel und in Apotheken 
können zu weiterer Verunsicherung der Bevölkerung über 
die aktuelle Versorgungslage führen. Um dies zu verhindern 
und die Versorgung der Bevölkerung im Einzelhandel und in 
Apotheken mit Waren, die im Zusammenhang mit der Ver-
breitung des SARS-CoV-2 und der Erkrankung mit COVID-19 
besonders nachgefragt sind, sicherzustellen, ist die Zulas-
sung der Produktion und Kommissionierung dieser Waren, 
die Be- und Entladetätigkeiten von Transportfahrzeugen mit 
diesen Waren sowie die weiteren damit zusammenhängen-
den Tätigkeiten, die oben explizit aufgeführt sind, an Sonn- 
und Feiertagen im öffentlichen Interesse dringend nötig. 
Ferner wird die flexible Erbringung medizinischer Behand-
lung und Versorgung unter anderem auch in niedergelasse-
nen Arztpraxen an Sonn- und Feiertagen ermöglicht.
Darüber hinaus ist im weiteren Verlauf der Ausbreitung der 
Infektion mit einem stark erhöhten Krankenstand bei den 
Beschäftigten zu rechnen. Durch Quarantänemaßnahmen, 
Grenzschließungen und etwaige Verpflichtungen zur Kinder-
betreuung aufgrund der Schließung Schulen und Kindergär-
ten können zusätzliche Fehlzeiten von Personal entstehen. 
Um möglichen kritischen Personalengpässen in systemrele-
vanten Branchen vorzubeugen, wird daher die Begrenzung 
der täglichen Höchstarbeitszeit für diese Beschäftigten für 
einen befristeten Zeitraum auf zwölf Stunden erhöht. Damit 
haben die Betriebe die nötige Flexibilität, um mit dem vor-
handenen Personal kurzzeitig erhöhte Fehlzeiten auszuglei-
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chen und die für die Versorgung der Bevölkerung und die 
Funktionsfähigkeit der Infrastrukturen unverzichtbaren Leis-
tungen sicherzustellen.
Da die derzeitige Entwicklung der Ausbreitung des Virus und 
der Erkrankungen nicht vollständig abschätzbar ist, wurde 
unter Berücksichtigung des im Grundgesetz verankerten 
Sonn- und Feiertagsschutzes diese Bewilligung befristet bis 
zum 30. Juni erlassen.

IV.
Das Interesse der Allgemeinheit an der sofortigen Vollzie-
hung dieser Ausnahmegenehmigung zur umgehenden 
Sicherstellung der Versorgungslage der Bevölkerung über-
wiegt das eventuelle Aufschubinteresse der von dieser 
Allgemeinverfügung Betroffenen. Ohne die sofortige Er-
möglichung von Ausnahmen ist die lückenlose Versorgung 
der Bevölkerung und die Funktionsfähigkeit der systemre-
levanten Infrastruktur gefährdet. Demgegenüber sind die 
Interessen der in den relevanten Branchen beschäftigten 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern an beschäftigungs-
freien Sonn- und Feiertagen sowie an einer Begrenzung der 
Höchstarbeitszeit auf zehn Stunden für den begrenzten Zeit-
raum der Ausnahmegenehmigung von geringerem Gewicht. 
Daher muss vorliegend das Interesse der aufschiebenden 
Wirkung eines Widerspruchs gegenüber dem besonderen 
öffentlichen Interesse am sofortigen Vollzug dieser Ausnah-
megenehmigung zurücktreten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist beim Landratsamt Esslingen mit Sitz in Ess-
lingen oder bei einer der Außenstellen schriftlich oder zur 
Niederschrift einzulegen.
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann ge-
mäß § 80 Abs. 5 VwGO beim Verwaltungsgericht Stuttgart 
mit dem Sitz in Stuttgart, Antrag auf Wiederherstellung der 
aufschiebenden Wirkung oder gemäß § 80 Abs. 4 VwGO bei 
Landratsamt Esslingen Antrag auf Aussetzung der Vollzie-
hung gestellt werden.

Esslingen am Neckar, den 17.03.2020
Landratsamt Esslingen
gez.
Dr. Marion Leuze-Mohr
Erste Landesbeamtin

Blockabfertigung auf den Entsorgungsanlagen des  
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Esslingen
Anlieferungen sollten nur in dringenden Fällen erfolgen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Esslingen bit-
tet die Bürgerinnen und Bürger dringend darum, die Besu-
che auf den Entsorgungsanlagen auf das unbedingt erfor-
derliche Maß zu beschränken.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist nur eine block-
weise Abfertigung auf den Anlagen möglich, um den Schutz 
der Mitarbeiter und auch eine Übertragung des Virus von 
Kunde zu Kunde zu vermeiden. Daher kann jeweils nur eine 
kleine Kundenanzahl gleichzeitig eingelassen werden.
Je nach Größe der Entsorgungseinrichtung wird die Anzahl 
der Anlieferer auf 5 – 10 Kunden begrenzt. Hierdurch kommt 
es zu erheblichen Wartezeiten. Sie sollten daher prüfen, ob 
die Entsorgung zum jetzigen Zeitpunkt tatsächlich notwen-
dig ist.

Landkreis Esslingen: verlässliches Grundangebot 
bei Bussen und Bahnen 

Coronavirus: Busunternehmen fahren ab Donnerstag, 26. 
März, nach erweitertem Samstagsfahrplan – Fahrgäste kön-
nen sich über die VVS-Fahrplanauskunft über ihre Verbin-
dungen informieren Wegen der Verbreitung des Corona-
virus wurden in den letzten Tagen immer weiter gehende 
Einschränkungen des öffentlichen Lebens beschlossen. Weil 
die Verkehrsunternehmen mit einer täglich dünneren Perso-
naldecke zu kämpfen haben und die Nachfrage deutlich ab-
genommen hat, wird das Fahrplanangebot eingeschränkt.  
Für alle Fahrgäste gibt es aber trotz der Einschränkungen ein 
verlässliches Grundangebot. Damit wird gewährleistet, dass 
diejenigen, die die Versorgung im Land sicherstellen, ihren 
Arbeitsplatz mit den öffentlichen Verkehrsmitteln zuverläs-
sig erreichen. Die Alternative wäre ein täglich wachsender 
ungeplanter Ausfall von Fahrten, weil Mitarbeiter aus dem 
Fahrdienst oder den Werkstätten der Verkehrsunternehmen 
krank sind oder sich in Quarantäne befinden.
Der VVS geht davon aus, dass aktuell deutlich weniger als 
ein Viertel des üblichen Fahrgastaufkommens verzeichnet 
wird. Im ländlichen Raum ist der Rückgang noch größer, da 
hier der Anteil des Schülerverkehrs dominiert.  Der Verbund 
appelliert an seine Fahrgäste, die bekannten Hygieneregeln 
dringend zu befolgen und auf einen Mindestabstand zu ach-
ten. Außerdem ist wichtig, dass die Fahrgäste sich über die 
komplette Zug- und Buslänge verteilen.

Regionaler Busverkehr
Bei den Busunternehmen im Landkreis Esslingen tritt ab 
Donnerstag, 26. März 2020, bis auf Weiteres ein erweiterter 
Samstagsfahrplan in Kraft. Er stellt sicher, dass besonders die 
Fahrgäste, die beispielsweise im Gesundheitsbereich oder 
im Verkauf arbeiten, ihren Arbeitsplatz nach wie vor zuver-
lässig erreichen. „Erweitert“ heißt, dass zusätzlich zu dem re-
gulären Samstagsfahrplan in den Hauptverkehrszeiten, vor 
allem morgens, teilweise aber auch am späten Nachmittag, 
Busse unterwegs sind. Auch wird auf einzelnen Linien, die 
regulär an Samstagen nicht im Einsatz sind, dennoch ein 
verlässliches Grundangebot gefahren. Die Nachtbuslinien 
sowie die Ruftaxis, die nur an Wochenenden unterwegs sind, 
entfallen ebenfalls.
Hinweis: Der Städtische Verkehrsbetrieb Esslingen (SVE) fährt 
weiterhin den Ferienfahrplan. Auf den Linien 109 (Esslingen 
– Rüdern) und 111 (Esslingen – Neckarhalde) gilt durch die 
Sperrung der Geiselbachstrasse ab Montag, 30. März 2020, 
ein Sonderfahrplan.

S-Bahn Stuttgart
Die S-Bahn Stuttgart ist seit Dienstag, 24. März, auf allen Lini-
en nur noch im 30-Minuten-Takt unterwegs. Die Züge fahren 
als Langzüge mit drei Triebwagen. Die tägliche Frühverbin-
dung zum Flughafen entfällt. Die Nacht-S-Bahnen am Wo-
chenende fahren ebenfalls nicht mehr.

Regionalbahn
Die Regionalbahnen fahren grundsätzlich nur noch im Stun-
dentakt. Die Nachtfahrten am Wochenende finden nicht 
statt.

Nebenbahnen
Tälesbahn (Nürtingen – Neuffen)
Auch bei der Tälesbahn tritt der Samstagsfahrplan in Kraft. 
Die Züge der Tälesbahn sind nur noch alle 60 Minuten im 
Einsatz.
Teckbahn (Kirchheim/Teck – Oberlenningen)
Der Stundentakt der Teckbahn bleibt wie bisher erhalten.
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RELEX 
Die Fahrpläne der Linien X10 (Kirchheim/Teck – Flughafen/
Messe) und X20 (Esslingen – Waiblingen) bleibt wie ge-
wohnt.
Der VVS empfiehlt seinen Fahrgästen, sich über die Fahr-
planauskunft (EFA) in der App „VVS mobil“ oder über vvs.de 
über ihre jeweiligen Verbindungen zu informieren. Die Än-
derungen sind dort bereits erfasst.

Eine Übersicht zu den jeweils aktuellen Fahrplanänderun-
gen befindet sich hier: vvs.de/coronavirus    (ps) 

Jubiläen

Sie möchten Ihr Ehejubiläum zum 50., 60., 65., 70., 75., ... Jahres- 
tag bekannt geben?
Auf unserer Internetseite unter www.deizisau.de/
engagierter+service/formular finden Sie die entsprechen-
den Vordrucke für eine Veröffentlichung. Gerne bekommen 
Sie dieses auch auf Nachfrage im Rathaus.

Altersjubilare

Sie möchten Ihren runden Geburtstag bekannt geben?

In unserem Bürgerbüro oder auf unserer Internetseite unter 
www.deizisau.de/engagierter+service/formular finden Sie 
die entsprechenden Vordrucke für eine Veröffentlichung.
28. März, Ingeborg Gellert, Wilhelmstraße 90/1 , 90 Jahre

Wir Wünschen unseren Jubilaren einen schönen Festtag,  
Gesundheit und für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Beratungsstelle für Senioren

Sie können uns barrierefrei in der Marktstraße 11 
(Seiteneingang Rathaus) wie folgt erreichen:
Frau Silvia Müller  Tel. 2 20 44
Persönlich:  dienstags von 11.00 bis 12.30 Uhr
Frau Sabine Hagenmüller  Tel. 22049
Persönlich  donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie auch unsere Abendsprechstunde:
dienstags von 18.00 bis 19.00 Uhr
Im Übrigen nimmt ein Anrufbeantworter Ihr Anliegen ent-
gegen.
Sie werden umgehend zurückgerufen.

Information und Beratung zu:
Betreutem Wohnen, Besuchsdienst, Essen auf Rädern, Haus-
notrufdienst, Wohnungsberatung, Gesprächs- und Selbsthil-
fegruppen, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbarschaftshil-
fen, Pflegedienst und vieles andere mehr.

Bewegen-Unterhalten-Spaß B.U.S.

Wir müssen leider B.U.S. bis auf weiteres wegen des Corona-
Virus absagen.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Beratungsstelle für Senio-
ren, Frau Hagenmüller, Tel. 22049

Liebe Teilnehmer/innen unseres B.U.S.-Treffs
Da es uns gerade nicht möglich ist, uns zu treffen und zu-
sammen unsere Übungen durchzuführen, möchte ich Sie 
einladen, dienstags um 10 Uhr „zu unserer Zeit“ Übungen 
durchzuführen, die wir ja auch inzwischen schon kennen.
Sich zu bewegen ist auch in dieser besonderen Zeit sehr 
wichtig. So sind wir miteinander verbunden. Hier ein paar 
Anregungen:

1. Aufwärmen
Wir laufen auf der Stelle, dann nehmen wir die Arme mit 
und kreisen sie nach vorne, das Ganze auch nach hinten. Im 
Grätschstand beide Arme von der rechten Seite in Schulter-
höhe nach links schwingen - auch mit dem Oberkörper - und 
dann wieder auf der Stelle laufen.

2. Gleichgewichtsübungen
Einbeinstand - Ein Bein anheben und auf 8 zählen, dann das 
andere Bein heben …, dies wird 3-mal wiederholt. Wir set-
zen den rechten Fuß vor den linken Fuß - Ferse an die Fuß-
spitze des linken Fußes - dann wieder der linke Fuß vor den 
rechten usw., dann das ganze rückwärts.

3. Kraftübungen
Wir strecken das Gesäß nach hinten, so als wollten wir uns set-
zen und gehen langsam in die Knie - einfach so, wie es halt 
geht. Wir verharren in dieser Stellung und zählen auf 8 und 
wieder langsam zurück. Diese Übung wird 3-mal wiederholt.
Arme nach vorne ausstrecken, Faust machen und langsam 
zu sich heranziehen, Spannung halten und langsam lösen. 
Diese Übung kann auch mit seitlich ausgestreckten Armen 
gemacht werden. Einige Male langsam wiederholen.
Bei den Kraftübungen ist es wichtig, keine 100 Prozent zu 
geben; 70 Prozent sind ausreichend.

4. Dehnen
Füße hüftbreit. Wir beugen uns langsam mit den Armen 
vornüber, Arme einfach hängen lassen und wir genießen die 
Dehnung. Langsam wieder zurück, Wirbel für Wirbel aufrol-
len – Hände nach oben nehmen und ganz weit aufmachen 
und nach oben schauen.
Große Schrittstellung, das vordere Bein wird gebeugt, Ober-
körper aufrecht, hintere Bein gestreckt, Ferse am Boden – 
dann anderes Bein. (Dehnung der Beine)

5. Ausdauer
Wir laufen auf dem Vorderfuß auf der Stelle.
Und nun die Wiederkehr des Frühlings: Wir stehen aufrecht, 
Füße sind parallel, dann lassen wir uns 164-mal locker und 
gleichmäßig leicht in die Knie fallen (wippen). - Anschlie-
ßend ein Glas Wasser trinken!!!
Wir wünschen Ihnen viel Spaß, alles Gute und bleiben Sie 
gesund.
Rose Folwaczny mit dem ganzen Team

Deizisauer Mobilo

Einkaufsfahrdienst für alle Generationen
Aktualisierung der Unterstützungsangebote
vom 24. März 2020

Aktualisierung der Unterstützungsangebote 
vom 24. März 2020 

 
    

MMMMEINEINEINEIN    DDDDEIZISAUEIZISAUEIZISAUEIZISAU.S.S.S.SOLIDARISCHOLIDARISCHOLIDARISCHOLIDARISCH.... 
Seit dem Start unseres Solidaritätsnetzwerks MEIN DEIZISAU.
SOLIDARISCH. haben sich mittlerweile mehr als 60 Privatper-
sonen bereiterklärt, andere Menschen in vielfältiger Weise 
zu unterstützen.
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Das Deizisauer Solidaritätsnetzwerk besteht aus dem Mehr-
generationentreff Zehntscheuer, der evangelischen und ka-
tholischen Kirchengemeinde, der Nachbarschaftshilfe und 
den Mobilo-Fahrern.
Unser Netzwerk MEIN DEIZISAU.SOLIDARISCH. bietet 
folgende Unterstützung an:

Bei alltagspraktischen Dingen wie…
•	 Einkaufsdienste zu ortsansässigen Lebensmittelgeschäf-

ten (Bäcker, Metzger, Einkaufscenter), zu Drogerien und 
zum Wochenmarkt

•	 Arzt- und Apothekengänge
•	 Postangelegenheiten
•	 Hunde ausführen
•	 Fragen zur Krankenversicherung
•	 Unterstützung für Eltern und Kinder bei Lernfragen tele-

fonisch oder per Skype (keine Nachhilfe)
•	 Kreative Ideen für den Alltag mit Kindern
•	 …
Beim Wunsch nach sozialen Kontakten…
•	 Wenn Sie einmal am Tag mit jemandem telefonieren 

möchten
•	 Wenn Sie Geschichten vorgelesen bekommen möchten
•	 Wenn Sie wünschen, dass Ihrem Kind eine (Gute Nacht)-

Geschichte vorgelesen wird
•	 …
Ihr Unterstützungsbedarf ist nicht dabei? Dann sprechen Sie 
uns bitte an! Gemeinsam mit Ihnen versuchen wir Lösungen 
zu finden.

Unsere Telefonzeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 10:00 – 12:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 17:00 – 19:00 Uhr
Tel: 07153-76216; (außerhalb der Kontaktzeiten mit Anruf-
beantworter)
oder Sie kontaktieren uns per Mail: banzhaf-frasch@zehnt-
scheuer-deizisau.de

Wünschen Sie Seelsorge oder Beratung?
Kontakt Kirchen: Herr Pfarrer Grauer, Tel: 07153-27751, Frau 
Pfarrerin Holtz, Tel: 07153-5592961 Herr Pfarrer Ascher, Frau 
Gemeindereferentin Siegel, Tel: 07153-957032

Kinder- und Jugendtelefon:
Kontakt Zehntscheuer: Paul, Jochen oder Heike, Tel: 0179-
2118347
Herzlichen Dank allen Unterstützern und Partnern unseres 
Solidaritätsnetzwerks MEIN DEIZISAU.SOLIDARISCH.

Ihr Thomas Matrohs

Bürgermeister
 

Krankenpflegestation 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung  Frau Silvia Müller
Telefonisch erreichbar: 2 20 44
Persönlich erreichbar:  jeden Dienstag von 11.00 bis 12.30 Uhr

Marktstraße 11 (Seiteneingang Rathaus)
Gerne besuchen und beraten wir Sie auch zu Hause.
Sollten wir persönlich nicht erreichbar sein, nimmt ein  
Anrufbeantworter Ihr Anliegen entgegen.

Wir werden Sie dann umgehend zurückrufen.

Wochenenddienst 28./29. März 2020

Heike Bachmann   Ute Schneider

Nachbarschaftshilfe 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung: Frau Silvia Müller  Tel. 2 20 44
Einsatzleiterin: Frau Sabine Hagenmüller 
Sprechzeiten: 
Telefonisch vormittags  Tel. 2 20 49
Persönlich: donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr
Marktstraße 11 (Seiteneingang Rathaus) 

Palmscher Garten

Ehrenamt

Corona legt uns lahm
Erst kürzlich hatten wir an diese Stelle noch voller Stolz 
berichtet, dass trotz Krankheit unseres Akkordeonspielers 
der Dämmerschoppen nicht ausfallen musste, da wir dank 
unserer guten Netzwerke schnell adäquaten Ersatz finden 
konnten.  Doch jetzt werden auch unsere Bemühungen um 
die Bewohner des Palmschen Gartens  durch die aktuelle Si-
tuation lahm gelegt. Durch das Corona-Virus müssen nicht 
nur alle geplanten Veranstaltungen abgesagt werden, auch 
die lieb gewordenen täglichen Besuche mit Spielen, Bas-
teln oder Singen müssen ab sofort unterbleiben. Natürlich 
wird der Besuch der Kolbamichel zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt. Der Maibaum wird dieses Jahr eben im 
Juni aufgestellt und auch unsere Filmvorführung „Kino in 
der Zehntscheuer“ findet zu einem späteren Zeitpunkt statt. 
Aber die Ehrenamtlichen bedauern sehr, dass auch uns ans 
Herz gewachsene Begegnungen plötzlich nicht mehr statt-
finden können. Obwohl telefonische Kontakte, wie sie jetzt 
verstärkt genutzt werden müssen, kein wirklicher Erstz sein 
können, werden wir diesen Weg nützen, um einigermaßen 
präsent zu sein.
Wir hoffen, dass alle die Situation gesund überstehen und 
dass wir möglichst bald unsere Aktivitäten in gewohnter 
Form wieder aufnehmen können.

Hausdirektion

Gesundheitliche Fürsorge hat Vorrang
Direktion und Mitarbeiter des Palmschen Gartens tun alles, 
um der schwierigen Situation gerecht zu werden. Dabei hat 
die Fürsorge für die Gesundheit unserer Bewohner absolu-
te Priorität. Um eine Ausbreitung des gerade für unsere Be-
wohner so gefährlichen Virus zu verhindern, sind Besuche 
generell untersagt. Nur in besonderen Fällen kann die Haus-
direktorin Leandra Glock Ausnahmen zulassen, etwa im Falle 
der Sterbebegleitung kann Familienangehörigen oder den
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Mitgliedern der Hospizgruppe der Besuch erlaubt werden.
Wir nehmen an, Angehörige und Besucher haben dasselbe 
Interesse wie die Hausleitung und verstehen unsere außer-
gewöhnlichen Maßnahmen. 
Auch wenn wir keinen Besuch mehr zulassen können und 
unsere Ehrenamtlichen derzeit auch keine Angebote bei uns 
machen dürfen, finden weiterhin Betreuungsangebote in 
den Wohngruppen statt.
Natürlich können Angehörige, Verwandte und Freunde te-
lefonischen Kontakt zu den Bewohnern aufnehmen, Briefe 
oder Päckchen zusenden, die wir gerne weitergeben. 
Wir haben die Gemeinde Deizisau als sehr hilfsbereite Ge-
meinde erlebt, in der viel Gutes für andere getan wird. Wenn 
Sie in dieser schweren Zeit unseren Bewohnern eine Freude 
machen möchten, freuen sich diese sicherlich über etwas 
Selbstgebasteltes oder -gemaltes von Kindern aus der Ge-
meinde. 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Mithilfe und Ihr Verständ-
nis. Bleiben Sie gesund!  

 
 Foto: PAG

Hospizgruppe Deizisau und Altbach
mit Johanniterstift Plochingen

Menschliche Zuwendung und persönliche Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender
Hospizbüro: 
Im Kelterhof 3 (Seiteneingang zur Zehntstraße) 
Telefon (zu den Bürozeiten)  9 25 09 92
Fax:  9 25 09 94
E-Mail  Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de
Bürozeiten  jeden Donnerstag von 11.30 bis 12.30 Uhr
Homepage  www.hospizgruppe-deizisau-altbach.de
Einsatzleitung: 
Erreichbar unter Hospizhandy-Nr.  0174 300 03 97

Beratung in Patientenverfügungen:
Insbesondere Gesundheitsvollmacht und Generalvollmacht 
in Zusammenarbeit mit der Esslinger Initiative e.V.
Kontaktaufnahme über unsere Einsatzleitung oder direkt 
während unserer Bürosprechzeiten.

Inklusionsnetzwerk

"Inklusion = Vielfalt macht stark"
Kontakt Inklusionsnetzwerk
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau
Telefon 07153 70 13 70
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

Arbeitskreis Asyl

Der Arbeitskreis unterstützt Menschen, die vor Krieg, Ver-
folgung und Unterdrückung geflohen und nun in Deizisau 
untergekommen sind. Ihnen wollen wir beim Neubeginn 
helfen. 
Informationen unter www.ak-asyl-deizisau.de
Hier finden Sie Aktuelles und vielfältige Möglichkeiten „mit-
zumachen“.
Kontakt: Ute Holder
Telefon: 0160-4991571,
E-Mail: ute.holder@fjbm-bruderhausdiakonie.de,
https://www.ak-asyl-deizisau.de/
montags: 9 - 12 Uhr, Sirnauer Straße 41, Deizisau (Gebäude 
CAR-Projekt) + 16.30 - 18.30 Uhr, Sirnauer Str. 43 - 47, Deizi-
sau (Raum Ehrenamtliche in der Gemeinschaftsunterkunft)

Kleiderkammer geschlossen
Die Kleiderkammer ist voraussichtlich bis 23.04.2020 ge-
schlossen. Es können derzeit auch keine Kleider- oder Sach-
spenden angenommen werden. 

Zehntscheuer
Tre�punkt für Jung und Alt

Unsere Veranstaltungen für Jung und Alt
Liebe Besucherinnen und Besucher,
der offene Betrieb der Zehntscheuer bleibt bis einschließlich 
19. April geschlossen.
Aller Gruppen, Aktionen oder Zusammenkünfte, die in die-
sem Zeitraum geplant waren, können nicht stattfinden.
Kulturelle Veranstaltungen werden – sofern möglich – zu ei-
nem späteren Zeitpunkt nachgeholt. Bereits gekaufte Veran-
staltungskarten können bei uns zurückgegeben werden, die 
Kosten werden wir zurückerstatten.
Für folgende Veranstaltungen gibt es bereits Ersatztermine. 
Die Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit, sollten Sie am Er-
satztermin keine Zeit haben, können Sie ihre Karten zurück-
geben.
Musikalisches Frühstück mit Sabine von Rosen wird verscho-
ben auf Sonntag, 28. März 2021
Die Zehntscheuer ist Teil des Netzwerks MEIN DEIZISAU.
SOLIDARISCH.
Innerhalb des Netzwerks werden alltagspraktische Unter-
stützungsangebote durch Ehrenamtliche Helfer ausgeführt.
Falls Sie praktische Unterstützung in Ihrem Alltag benöti-
gen, können Sie sich Montag, Mittwoch und Freitag, jeweils 
von 10 – 12 Uhr, sowie Dienstag und Donnerstag, 17 bis 19 
Uhr telefonisch unter 07153 / 762 16 melden. Gerne können 
Sie sich auch mit einer E-Mail an die banzhaf-frasch@zehnt-
scheuer-deizisau.de wenden.
Sollten Sie Seelsorge oder Beratung wünschen, bieten wir 
Ihnen folgende Kontaktmöglichkeiten:
Kontakt Kirchen: Herr Pfarrer Grauer, Tel: 07153-27751,  
Frau Pfarrerin Holtz, Tel: 07153-5592961
Herr Pfarrer Ascher, Frau Gemeindereferentin Siegel,  
Tel: 07153-957032
Kinder- und Jugendtelefon:
Zehntscheuer: Paul, Jochen oder Heike Tel: 0179-2118347
In diesem Sinne sagen wir: Passt gut auf euch auf und wir 
freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen!
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Interessenbörse
-Ein Angebot für Jung und Alt-

Unsere aktuellen Suchen und Angebote
Liebe Besucherinnen und Besucher,
der offene Betrieb der Zehntscheuer bleibt bis einschließlich 
19. April geschlossen.
Alle Gruppen, Aktionen oder Zusammenkünfte, die in die-
sem Zeitraum geplant waren, können nicht stattfinden.
Das betrifft auch die Interessen- und Tauschbörse. Nach der 
Schließung sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie 
da.
In diesem Sinne sagen wir: Passt gut auf euch auf und wir 
freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen!

Bücherei

Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau
Telefon: 07153 - 70 13 45
E-Mail: buecherei@deizisau.de

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
die Bücherei ist ab 17.03.2020 bis voraussichtlich 19.04.2020 
geschlossen.
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist bis zur Wiedereröff-
nung nicht möglich.
Ausgeliehene Medien müssen erst dann zurückgegeben 
werden, wenn die Bücherei wieder öffnet.
Ihre ausgeliehenen Medien können Sie wie folgt verlängern:
Per E-Mail (buecherei@deizisau.de), auf unserer Homepage 
im Online-Katalog, per Telefon (Donnerstag: 14:00-16:00 Uhr 
und Freitag: 10:00-12:00 Uhr, Telefon: 701345).
Es fallen auf keinen Fall Säumnisgebühren für Sie an.
Bereits erworbene Eintrittskarten für das Kindertheater kön-
nen später zurückgegeben werden.
Mit unserer 24/7 Online-Bibliothek können Sie jederzeit di-
gitale Medien wie eBooks, ePaper und eAudios auf den PC, 
Laptop, Tablet, e-Reader oder Smartphone herunterladen. 
Außerdem können Bücherei-Kunden die rund 1500 e-Lear-
ning-Angebote nutzen.
Technik: Informationen zur Anmeldung, zu technischen Vor-
aussetzungen und eine Schritt-für-Schritt-Anleitung gibt es 
unter www.247online-bibliothek.de
Haben Sie noch keinen Bücherei-Ausweis bei uns und wol-
len gerne digital Medien ausleihen, können Sie per E-Mail 
mit uns Kontakt aufnehmen. In der aktuellen Ausnahmesi-
tuation können Sie per E-Mail einen Bücherei-Ausweis bean-
tragen. Wir schicken Ihnen die Zugangsdaten per E-Mail zu.
Wir danken für Ihr Verständnis - und bleiben Sie gesund!
Ihr Bücherei-Team

VORSTELLUNG NEUER BÜCHER FÜR DANACH
Liebe Leserinnen und Leser,
im Mitteilungsblatt stellen wir trotz Schließung unsere neu-
en Bücher vor. So können Sie, die für Sie interessanten Bü-
cher notieren und nach Wiedereröffnung ausleihen.
Camilleri: Das Bild der Pyramide
Heftiger Dauerregen drückt den Bewohnern im siziliani-
schen Vigàta aufs Gemüt, als Commissario Montalbano 
Nachricht vom Fund einer männlichen Leiche auf einer Bau-
stelle erhält. Kurz darauf sind die Ehefrau des Ermordeten 
und ein mysteriöser Begleiter verschwunden. Die örtlichen 
rivalisierenden Clans weisen alle Schuld von sich und pro-
pagieren einen Ehrenmord. Doch Montalbano kommt schon 
bald Machenschaften um einen lukrativen Bauauftrag auf 
die Spur ...

Randt: Allegro Pastell
Leif Randt erzählt vom Glück. Von Tanja und Jerome, von 
Wirklichkeit und Badminton, von idealen Zuständen und den 
Hochzeiten der anderen. Jerome und Tanja sind füreinander 
da, jedoch nicht aneinander verloren. Eltern, Freund*innen 
und depressive Geschwister spiegeln ihnen ein Leid, gegen 
das Tanja und Jerome weitgehend immun bleiben. Doch der 
Wunsch, ihre Zuneigung zu konservieren, ohne dass diese 
bieder oder schmerzhaft existenziell wird, stellt das Paar vor 
eine große Herausforderung. Eine Lovestory aus den späten 
Zehnerjahren.
Colombani: Das Haus der Frauen
In Paris steht ein Haus, das allen Frauen dieser Welt Zuflucht 
bietet. Auch der erfolgreichen Anwältin Solène, die nach ei-
nem Zusammenbruch ihr Leben in Frage stellt. Im  Haus der 
Frauen« schreibt sie nun im Auftrag der Bewohnerinnen Brie-
fe - an die Ausländerbehörde, den zurückgelassenen Sohn in 
Guinea, den Geliebten - und erfährt das Glück des Zusam-
menhalts und die Magie dieses Hauses. Weil Solène anderen 
hilft, hat ihr Leben wieder einen Sinn. Doch wer war die Frau, 
die vor hundert Jahren allen Widerständen zum Trotz diesen 
Schutzort schuf? Solène beschließt, die Geschichte der Be-
gründerin Blanche Peyron aufzuschreiben.
Seiler: Stern 111
Zwei Tage nach dem Fall der Mauer verlässt das Ehepaar 
Bischoff sein altes Leben – die Wohnung, den Garten, seine 
Arbeit und das Land. Ihre Reise führt die beiden Fünfzig-
jährigen weit hinaus: Über Notaufnahmelager und Durch-
gangswohnheime folgen sie einem lange gehegten Traum, 
einem »Lebensgeheimnis«, von dem selbst ihr Sohn Carl 
nichts weiß. Carl wiederum, der den Auftrag verweigert, das 
elterliche Erbe zu übernehmen, flieht nach Berlin. Er lebt 
auf der Straße, bis er in den Kreis des »klugen Rudels« auf-
genommen wird, einer Gruppe junger Frauen und Männer, 
die dunkle Geschäfte, einen Guerillakampf um leerstehende 
Häuser und die Kellerkneipe Assel betreibt.
White: Das Herz des Ozeans
April 1915. Caroline reist mit der RMS Lusitania von New York 
nach Europa. Dringende Geschäfte ihres Ehemanns zwingen 
sie trotz Kriegszeiten zu der gefährlichen Überfahrt. An Bord 
befinden sich außerdem Carolines einstige große Liebe Ro-
bert sowie die Betrügerin Tessa. Ein letzter Auftrag, dann will 
die junge Frau in England ein neues Leben beginnen. Doch 
während das Schiff seinem Schicksal entgegenfährt, beginnt 
für alle drei ein Wettlauf gegen die Zeit, um eine Verschwö-
rung aufzudecken, die nicht nur ihre eigenen Leben grund-
legend verändern wird.
Langner: Die Herrin der Lettern
Tübingen 1554: Als Ulrich Morhart, der einzige Buchdrucker 
Württembergs, überraschend stirbt, geht die Druckerei an 
seine Frau Magdalena und seinen Sohn Ulrich über – und für 
Magdalena beginnt eine harte Zeit. Sie hat zwar bereits seit 
Jahren in der Werkstatt mitgeholfen und sogar das Zeichen 
der Druckerei entworfen, doch stößt sie plötzlich bei den Ar-
beitern auf Widerstand: Sie können eine Frau als Vorgesetzte 
nicht akzeptieren.

VERLÄNGERUNG IHRER MEDIEN
Liebe Leserinnen und Leser,
bitte denken Sie daran, Ihre entliehenen Medien zu verlängern.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
-  Telefonisch (701345), wir sind donnerstags von 14:00-

16:00 Uhr und freitags von 10:00-12:00 Uhr zu erreichen.
- Per E-Mail unter buecherei@deizisau.de
-  Selber über unsere Homepage im Online-Katalog. Sie kli-

cken Online-Katalog an, gehen auf Konto und geben als 
Passwort Ihre Benutzernummer und Ihr Geburtsdatum ein.

Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund!
Ihr Büchereiteam
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Bildung und Betreuung

Volkshochschule Esslingen
Außenstelle Deizisau

Kontakt:  Adiyanti Sutandyo-Buchholz
Bürozeiten: donnerstags, 9.30 bis 11.30 Uhr
Telefon:  0711 55021-303
Mobil:   0163 6933512
E-Mail:  deizisau@vhs-esslingen.de
Anmeldung und mehr Information unter: 
www.vhs-esslingen.de oder Tel. 0711 55021-0

Der Unterrichtsbetrieb der Volkshochschule Esslingen 
ist bis auf Weiteres eingestellt.
Aufgrund der aktuellen Lage bzgl. des Coronavirus ist der 
gesamte Unterrichtsbetrieb der Volkshochschule Esslingen 
bis auf Weiteres eingestellt. Diese Maßnahme betrifft alle 
Kurse, Veranstaltungen und Prüfungen der Volkshochschu-
le und gilt für alle Kursorte. Anmeldungen sind derzeit nicht 
möglich. Die Verwaltung der Volkshochschule ist unter den 
üblichen Telefonnummern und E-Mail-Adressen für Sie er-
reichbar. Sehen Sie aber bitte von nicht zwingend notwen-
digen Anfragen ab. Sobald es weitere Informationen gibt, 
informieren wir Sie umgehend. Das Team der VHS wünscht 
Ihnen alles Gute und insbesondere Gesundheit!

Tageselternverein
Kreis Esslingen

Tagesmütter & Kinderfrauen gesucht!
Wir informieren über die Tagespflege und unser Qualifizie-
rungsangebot.

Wir vermitteln qualifizierte Tagesmütter, begleiten die Be-
treuungsverhältnisse und beraten Sie gerne!
Ansprechpartnerin: Frau Regina Strub
Büro Esslingen, Tel.: 0711/4692427-31
www.tageselternverein-kreis-es.de

 
Regionalbüro esslingen Grafik: TeV

Sicherstellung der  
Informationsversorgung

Lesen Sie das ePaper Ihres Amtsblattes/Ihrer Lokalzeitung 
bis zum 15.06. kostenfrei.  
Die digitale Ausgabe finden Sie vollständig auf: 
www.lokalmatador.de/epaper


